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Intelligenz ⸗Platt 


ir den £ 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


II 


A ubnigl. Provinzial ⸗Jutelligeng⸗Gomtoir im Popk-Bofale 
Eingang; Plautzengaſſe ME? 385. 


NO. 145. Montag, den 25. Juni 1849. 
—B en ee eee 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23. Juni 1849. 

Herr Kaufmann A. Schultz aus Königsberg, Herr Oekonom F. Förſter aus 
Inſterburg, Herr Gutsbeſitzer Schultz nebſt Familie aus Damaſchken, log. im 
Deutſchen Hauſe. Herr Partikulier Engelhardt aus Pillau, die Herren Guts be⸗ 
ſitzer Kauffmann aus Warſchau, Baron von Schmeling aus Rübenhoff, loge im 
Hotel de Thorn. Die Herren Rittergutsbeſitzer Lieutenant von Lisniewsky aus 
Reddiſchau, Weiß aus Niedamowo, Dieckhoff aus Prezewas, Herr Kaufmann 
Vartky aus Berlin, log. im Hotel d'Oliva. Die Herren Naufleute Gutmann aus 
Mainz, Hammer aus Berlin, Schurich aus Stettin, die Herren Gutsbeſitzer von 
Reck aus Brzynow, von Wirtke aus Bramdow, log. in Schmelzers Hotel. Herr 
Graf v. Kayſerling, Herr Aſſeſſor Baron v. Schrötter aus Schloß Neuſtadt, Herr 
Guts beſitzer Hein und Frau Gemahlin aus Felgenau; Herr Intendantur⸗Math Kols 
ſcher aus Königsberg, die Herren Kaufleute Reubner aus Barmen, Schachtenberg, 
Schneid ler. Arns und Holſchauer aus Berlin, log im Engl. Haufe, 
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Se in mitem auch neigen. 
1. Der Kaufmann Herr Friedrich Heinrich Wiedwald hieſelbſt und das Fräu⸗ 
lein Johanne Dorothea Wilhelmine Schirrmacher, Tochter des Predigers Johann 
Gottfried Schirrmacher in Zeyer, haben für die Dauer der mit einander einzuge⸗ 
henden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
vom 29. Mai d. J. ausgeſchloſſfen. er 
Elbing, den 31. Mai 1649, 4 
Königl. Krels⸗Gericht. 
2. Der Rechtsanwalt Robert Ferdinand Goldſchmidt und feine Ehefrau Pau- 
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erfolgten 35 bung, ihren erſten Wohnſitz am biegen Orte nahmen. ohne di 
provinzi Le N 12 nei Orte nahmen. ie 
trages de dato Verlin, den 31. Mai c., dieſe bisher unter ihnen beſtandene ehe⸗ 


Marienburg, den 16. Juni 1849. 
ANNE h; Königl. Kreis⸗Gericht. 
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II. Abtheilung. ur 
3. Die Wilhelmine Trieder aus Gnesdau bei Putzig und ihr Bräutigam, 
der Brauerei-Beſitzer Carl Klabunde hieſelbſt, haben für ihre künft'ge Ehe durch 

Vertrag die Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Berent, den 4. Juni 1849. f a 
e Königl. Kreis-Gerichts⸗Deputation. 

4. In der Subhaſtations⸗Sache des Dörkſeſchen Grundſtücks Fiſchau No. 
2 6, wird der auf den a 1 Te 
3. Juli d. J. . 20 9 
2 n 
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hier anberaumte Bietungstermin aufgehoben. 
Marienburg, den 21. Juni 1849. 
Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 

Bus 8 i 0 ee SEM Se mo 
5. er am Dielenmarkt sub No, 276. belegene ſogenaunte Ida-Spei 
foll vom 1. October d. J. ab auf 1 oder 3 Jahre meiſtbietend eee 
Zu dieſem Behuf ſteht ein Termin auf den 26. d. M., Vormittags 11 Uhr, im 
Bureau der unterzeichneten Verwaltung, Heiligen Geiſtgaſſe No. 994. an, woſelbſt 
auch die nähern Bedingungen einzuſehen ſind. f 5705 

Danzig, den 11. Juni 1849. 
iu) n. Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 
6. Zur Einreichung verſiegelter Submiſſionen, in Betreff der Abfuhr det 
Radaunen⸗Erde, 5 1 
a) zwiſchen den Thören und ˖ 
b) vom Petershager Thor bis zur Kowallſchen Brücke, 
haben wir einen Termin auf un 
Dionnerſtag, den 23. d. M., Vormittags präciſe 11 Uhr, — 
in dem Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe angeſetzt, woſelbſt auch 
die Entreprife Bedingungen vor dem Termine täglich eingeſehen werden können. 
Danzig, den 22. Juni 1849. 

e Die Bau⸗Deputation. 
7. Der Mobiliar⸗Nachlaß der Weber Conſtantin Mierauſchen Eheleute, be— 
ſtehend unter Andern in: g f N i n 

Möbeln und Hausgecäth, Betten, Kleidern, einer Zwirnmaſchine 
* und einer Kuh, 


= mar 


wird. am 6. Juli c, von Mittags 1 uhr ab, 


int Nachlaßgrundſſuck zu Petershagen in gerichtlicher Auktion verkauft werden. 

Tiegenhoff, den 20. Juni 1849. ae ie 
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83. Bei Neumann Hartmann in Elbing iſt erſchienen u bei S. Anhuth, 
Langenmarkt No. 432., zu haben: 11 


“ 


otthold's polit. Briefe an feinen Vetter Chriſtiam 5 Sgr. 


f e An 
% Geſtern, Abends 7. Uhr, ſtarb nach ſechswöchentlichem Kranfenfager an der 
Braſtentzündung unſer lieber Gatte, Vater, ‚Groß: u. Schwiegervater, der Bürger 
und Barbier Carl Wilhelm Klein 
im noch nicht vollendeten 47ſten Lebensjahre. Solches zeigen tief beteübt, um 
ſtille Theilnahme bittend ergebenſt an 
Danzig, den 23. Juni 1849; N die Hinterbliebenen. 
10. Am 19. d. M. ſtarb unſte geliebte Tochter Roſe, in dem Alter von 7. 
Jahren 10 Monaten, an der Halsbräune. 2 . 
5 Tief betrübt widmen dieſe Anzeige theilnehmenden Verwandten und Freun⸗ 
den ergebenſt f 5 
Roſenberg u. Culm, d. 22. Juni 1849. Bar. v. d. Goltzʒů 
2 * Rittmeiſter im 1. Leib⸗Huſ.⸗Regt. 
Emilie v. d. Goltz. 
geb. v. Wegern. i 
11. Den am 15. d. Mts. in Grottkau, in Schlefien, an Lungenlaͤhmung ers 
folgten ſanften Tod ihrer innigſt geliebten Gattin und Mutter, der Frau Obers 
forſtmeiſtet b. Ernſt, Ludowike Renate, gebornen Feyerabendt, zeigen aufs Tiefſte 
betrübt Verwandten und Freunden hierdurch ergebenſt an 1 
Breslau, den 16. Juni 1849. die Hinterbliebenen. 
12. Sanft entſchlief zu einem beſſern Erwachen am 22. d. M., Nachmittags 
3; Uhr meine innigſt geliebte Frau Marie geb. Drabandt in ihrem noch nicht voll⸗ 
endeten, 35, Lebensjahre an der Cholera. Wer die Dahingeſchiedene kannte, was fie 
mir und meinen 4, ihrer Hülfe noch fo ſehr bedürftigen Kindern war, wird durch 
ſtille Theilnahme meinen gerechten Schmerz zu würdigen wiſſen. Troſtlos ſtänd ich 
an ihrem Sarge, wenn nſcht der Glaube an ein ſeeliges Wiederſehen mich aufs 


recht erhalten möchte. T. G. Schultz senior, Langgarten No. 213. 


i Ent ocb i mcd nen zn . Sache 
13 Die heute Morgen 31 Uhr zwar zu früh doch glücklich erfolgte Entbindung 
meiner lieben Frau, von einem gefunden Mädchen, beehre ich mich Verwandten u. 
Freunden hierdurch ergebenſt anzuzeigen. 7 C. F. Frank. 
Danzig, den 23. Juni 1849, - ö si 
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. Juwelen, Gold⸗ u. Silberwaaren neueſten 


Fagous, fo wie auch goldene und ſilberne EylinderzUhten beſter Qualität, empfeh 


len zu beſonders billigen Preiſen M. H. Roſenſtein & Co. 
145 an FF Ranggaffe No. 516. 
Beſtellungen jeder Art in dieſem Fache werden auf das prompteſte und Dil 
ligſte ausgeführt. > 
15., Meine Verlobung mit dem Fräulein Marie Jacobi in Bromberg erkläre 
ich für aufgehoben. J Jaulius Scholle. 
Danzig, den 23. Juni 1849. b 8 i 
16 Heute Montag groß. Konzert im Prinzv. Preußen. 
17. — 5 8 
Fracht- Anzeige. ig 
Schiffer G. Pickert (Strm. T. Goliſch) aus Magdeburg ladet nach Nackel, 
Uscz, Landsberg a W., Stettin, Poſen, Frankfurt a (O., Berlin, Magdeburg 
Schleſien und Sachſen. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. | 
18. Das Haus Neugarten 508. B. iſt zu vk. b. Zimmermſtr Eggert, Leegenth. 
19. Eine einzelne Dame ſucht zu Michaeli ein kleines freundliches Logis, 
icht zu hoch gelegen. Adreſſen unter B. K. nimmt das Intelligenz-Comtoir an. 
20. Wir Unterzeichnete warnen hiemit einen Jeden den Mannſchaften unfrer 
Schiffe Etwas zu borgen, indem wir für Nichts aufkommen werden 
E. Alexander, Führer des Schiffs Imperial. 
H. Potter, » „ Iſabella. 
J. Turner, „ Reſolution. 


21. Mit dem heutigen Tage habe ich meine Leder⸗Handlung von 


Breitgaſſe No. 1223. nach neben bei No. 1224/25, verlegt, und bitte meine 
er Kunden freundlichſt, mir auch un meinem neuen Geſchäftslokal daſſelbe 
ertrauen zu ſchenken, deſſen ich mich bisher erfreute. 


Danzig, den 25. Juni 1849. - J. C. Stobbe. 


22. Ein langer goldner 10⸗kantiger Ohrbockel nebſt Ring iſt Freitag, den 22. 
verloren worden. Der ehrliche Finder wird erſucht denfelben Reufahrwaſſer, Oli⸗ 
vaerſtraße 141. gegen angemeſſene Belohnung abzugeb. Vor d. Ankaufe w. gew. 
23. Madame T. et zu Laugfuhr! werden Sie nicht bezahlen? Dopatka, Maler. 
24. 1 ſtarktonig., 6 octae. Fortepiand w. f. 20 ſgr: bis Ertl. monatl. z. mieth. 
od. geg. monatl. Theilzahl. zu kauf geſucht unt. Adreſſe S. im Intellig⸗Comt. 
25. Johannisg. 1322. ſ. 2 Himmelbettg. zu verk., a. iſt e kl. Stube m. M. zu vm. 


7 Schahnasjans Garten.“ 


Montag, den 25., gr. Konzert von Zr. Laade. Anfang 53 Uhr. 


7 
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27. E. Burſche der die Schneiderprof. erl. will, kann ſich meld. Kohleng. 1029. 
28. Ein tüchtiger Buch- und Rechnungs führer des Oekonomie⸗Faches fin⸗ 
det ſofort eine vortheilhafte Stelle durch Seiffert, Ziegengaſſe 766. 7 
29. Eine geſünde Amme wird ſogleich gewünſcht Fiſchmarkt 1582. 
0 30. Unterze chuete machen einem hieſigen und auswärtigen 

geebrten Publikum die Anzeige, daß fie nur noch bis Mitt- 

woch, den 27. d. M., im Hotel du Mord am Langenmarkt 
anzutreffen ſind, und erlauben ſich alle diejenigen Perſonen, 
die noch an Augenſchwuͤche leiden, höflichſt zu ſich einzuladen. 
Die Brillen find eiggerichtet für kurze, weite und ſchwache 
Augen, Gonfervarienebrilten füt diejenigen, die bei Licht 
l arbeiten, um die Sehkraft des Auges zu ſtärken, fo wie 
auch ganz vorzügliche Brillen für Damen und dergl. zum Federſchneiden. Se⸗ 
bald fie die Augen unterſucht haben, werden ſogkeich die paſſen dſten Gläſer bes 
ſtimmt; ebenfalls find Lorgnetten für Herten und Damen zu haben, ſowohl für kurz⸗ 
ſichtige, als ſchwache Augen. Auch ſind wieder vorräthig einfache und doppelte. 
Theaterperſpektive, fo wie große und kleine Fernröhre, Loupen, Mikroskope, und 
mehrere andere Artikel z auch ſchlelfen le Claſer zu“ jeder beliebigen Einfaſſung. 
1 Gebr. Strauß, Hof⸗Optiker. 
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Ver mige t h u nig enen ikea 


30. Langgarten 81. find 2 Zimmer mit Küche, Boden, Hofraum zu Michaeli 
rechter Ziehzeit zu vermiethen. 8 
31. Pfefferſtadt 103, iſt die erſte Etage, beſteh. aus 2 Stuben mit Kabinetten, 
Altan, Küche ꝛc. an ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermiethe n. 
32. Eine Wehngelegenheit mit eigner Thür, beſtehend aus 5 heizbaren und 
neu dekoritten Zimmern, Küche, Keller und Boden iſt zu verm. Näh, Breitg. 1202. 
33. Breitgaſſe 113. iſt die Unterwehnung zu verm., beſtehend in Vor-, Hin⸗ 
ter- und Hangeſtube nebſt Kammer, Küche, Keller und Apartement. 51 

34. Schüſſeidamm 1111. iſt eine freun l. u. geraum. Unterwohnung nebſt La⸗ 
denlekal und Zubehör zu verm. Zu erfragen daſeldſt 1 Treppe hech. 

35. Mattenbuden 261. iſt eine Stube nach vorne m. Küche u. Boden zu vm. 
36. Verballſcheg. 438. find 2 aneinanderhaͤng. Stub., Küche, Boden zu verm. 
37. 1 Stube an einz, Herzen od Dam iſt gl. od. o. 1. ab. bill 3. v. H. Gſtg. 938. 
38. Vier neue Unterwehnungen nebst Küche und Holzgelaß und eine Woh⸗ 
nung mit Keller und Oberſtube, welche ſich zum Bietuglienbandel oder Krämerci 
eignet, find u vermiethen binterm ſtäcrſchen Lazarelh No. 593. 8 
39. Heil. Geis gaſſe 982 iſt der Saal, Küche, Keller, Be., v. October zu om. 
40. 2. — 3 einzelne anftäncige Perſonen erhalten billig. Logis Fleiſcherg. 99. 
41, Altſtädtſchen Graben 385. iſt eine freundliche Vorderſtube mit Meubeln 
und Beköſtigung ſefort zu vermiethen. a g 
42. Fraueng, 687. ſind 2 Stuben, Kabinet, Speiſek., Küche, Kell. u. Bod. zu v 
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43. Das Haus Fraueng. 376. enth. 5 Zimmer, 2 Küchen ze. iſt von Mir 
paeli ab zu vermiethen, auch gleich zu beziehen. Näheres Hundegaſſe 270. 


au rt animal een ! 
44. Dienſtag, den 26. Juni d. J., ſollen im Haufe 4. Damm 1537., wegen 
Veränderung der Wohnung, öffentlich verſteigert werden: . Eee] 
„ Vorzügliche wahageni und birkne polirke Meubles aller Art, 1 broncener Kron⸗ 
leuchter, 2 große Spiegel 24 — 63, in broncenen Rahmen mit dito Conſoles und 
Marmorplatten, 1 zinkne Badewanne und vielerlei Wirthſchafts⸗ und Wale. 
zäthe. Ferner: 500 Bände wiſſenſchaftlichen und belletriſtiſchen Inhalts, (datunker 
Schillers hiſtoriſche Memoiren), 9, werthvolle Oelgemälde, darunter 1 fehr ſchoͤnes 
Bürkel, 1 Paar ſchön plattirte Kummetgeſchirre py. Die Oelgemälde werden 
11 Uhr Vormittags ausgeboten. a J. T. Engelhard, Auctionator. 


fh II. a 

45. Weieſen⸗Verpachtung. ausge flu 
Montag, den 2. Juli 1849, Vormittags pünktlich 10 uhr, werde ich auf 
dem zu Großland bei Müggenhall gelegenen Hefe des Herrn Schmid N 
30 Morgen Wleſen, culmiſch Maaß, om 
in einzelne Morgen abgetheilt, zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag an den 
Meiſtbietenden verpachten. Der Zahlungstermin für bekannte, fichere Pächter wird 
im Termine bekannt gemacht l J. T. Engelhard, Auctionator. 

eee 2 1 0 I 1 * 7 
4% Freitag, den 29. Juni c., Vormittags 10 Uhr, 
werde ich auf dem am Buttermarkte gelegenen, ſogenannten Bordingsfelde eine 
Parthie eichene Balken, eichene und fichtene Bohlen und trocknes Brennholz in 
einzelnen abgetheilten Haufen Öffentlich verſteigern, wozu ich Kaufluſtige einlade. 
an Me 0 N f Jr. T. Engelhard, Auctionator. 
475 Die zum Nachlaſſe des Väckermeiſter Schnetter gehörigen, hieſelbſt auf 
Langgarten gelegenen Erundſtücke No. 120, 1. der Servisanlage, No, 13. u. 56. 
des Hypothekenbuchs, ſollen auf den Antrag der Erben im Wege der Auction 
ve kauft werden. f f 

Termin hierzu iſt auf uam f 
2 Sonnabend den 16. Juli d. J., Mittags 1 Uhr 
im hieſigen Börſenlokale anberaumt, und werden Kaufluſtige dazu mit dem Berner: 
ken eingeladen, daß die Beſitzdokumente und vortheilhaften Bedingungen täglich 
bei mir einzuſehen find. 
Dias Gtundſtück No. 120., beſteht aus 1 größtentheils maſſiv erbauten, 
2 Etagen hohen Vorderhauſe, Hoſplatz, Hofgebäude, Garten und Wieſe, welche 
an den engliſchen Damm grenzt. f 5 
„„Das Grundstück No. 121. beſteht aus 1 maſſiven, 2 Etagen hohen Haupt⸗ 
hauſe, 1 Seitengebäude mit Backhaus, Speicher, 2 Höfen, 3 Stallgebaͤuden, 1 
Garten und 1 ebenfalls ſich bis zum engliſchen Damme erſtreckenden Wieſe. 

Beide Grundſtücke ind unmittelbar nebeneinander gelegen und werden im 
Verbande verkauft. Seit einer Reihe von Jahren wird in denſelben die Bäckerei 
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mit dem beſten Erfolge, bei äußerſt ausgebreiteter Kundſchaft betrieben und iſt 
dieſes Erabliſſement, wegen feiner ſehr vortheilhaften Lage und Einrichtung für 


das Bäckerei⸗Geſchäft, Kaufluſtigen beſonders zu empfehlen. n enen 
= a J. T. Engelhard, Auctiouator. 
48. Donnerſtag, den 28. Juni c, Vormittags 10 Uhr, ſellen 15 Köpfe gut 


gewonnenes Kuhheu, auf den Wieſen zu Langfuhr befindlich, ſowie der Heu⸗ 


ſa mmeln. e una] nahe 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. — 
49. 2 neue moderne birkene Waſchtiſche ſind zu verkaufen Töpfergaſſe 21. 
50. 1 noch gutes Sopha u. 1 Fenſter⸗Marquiſe iſt Fleiſcherg. 152. zu verkauf. 
51. Hl. Geiſtg. 1009. a. d. Hinterhauſe ſ. 6 Kleiderſpinde u. 1 Hausthüre . 
52. So eben erhaltene frische echt ital. Maccaroni in verschiedenen Stär- 
ken, sowie Parmesankäse empfiehlt billigst M. G. Meyer. 
53. Alt. ganz echt. Schmandkäſe vk. um dam. z. räum. g. b. H. Vogt, kl. Krämg. 


s.. Friſche ſmyrnger Roſinen, in Faͤſſern u. aus⸗ 
gawogen, empfehlen Hoppe & Kraaß, 

N 0 5 Langgaſſe und Breitgaſſe. 
55. Gemahl. Eichel-Kaffee empfingen und empfehlen billigſt 


Joh. Jac. Wagner, Auet-Comm. 
7 T — URLS BT Te 
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Hoppe & Kraatz, Breitgaſſe und Langgaſſe. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. * 
56. Zum Verkaufe des zu Ohra sub No. 79. gelegenen Fromannſchen Grunde 
ſtücks ſteht auf den 26. Juni c, Nachmittags 5 Uhr, in meinem Bureau, Butter 
markt 2090. der Schlußtermin an. J. T. Engelhard, Auctionator. 
Edietal⸗Cit ation. 
57 — Oeffentliches Aufgebot. 

Vincent v. Dombrowski, ein Sohn des Franz v. Dombrowski und der. Con⸗ 
ſtantia v. Palubicka, geboren am 9. April 1804 in Puzdrowo im landraͤthlichen Keie 
Carthaus, iſt im Jahre 1824 nach Polen gegangen, um dort als Kloſtergeiſtlicher zu 
leben und ſeitdem verſchollen. Auf Anſuchen ſeiner Richten, der Marianna Anna und 
Julianna Joſephine, Geſchwiſter v. Dombrowska wird derſelbe hierdurch oͤffentlich 
aufgefordert, ſich ſchriftlich oder perſoͤnlich bei der Kreis-Gerichts⸗Deputation Carthaus 
und ſpaͤteſtens in dem am f 0 1 

15. October 1849, Vormittags 11 Uhr, Be: 
vor derſelben anſtehenden Termin zu melden, widrigenfalls er durch richterliches Era 
kenntniß fur todt erklaͤrt werden wird. nich 

Marienwerder, den 9. November 1848. Koͤnigliches Oberlandes = Gericht. 


Ski — 
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| 1 biin; 1 U 00 e 4, tige 
53 Nachdem mittelſt Verfügung vom heutigen Tage der erbſchaftliche Liqui⸗ 
dationsprozeß über den Nachlaß der am 26. Februar und 4. März c. in Dzierondzno⸗ 
verſtorbenen Hofbeſitzer Cb riſtoph Wilhelm und Henriette geborne Reſchke Vablau⸗ 
ſchen Eheleute eröffnet und der Maſſe der Rechtsanwalt Schüſſler als Curator 
beſtellt worden, werden alle diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche haben, 
zur Anmeldung derſelben auf nei 
% fans den 3. September c., Vormittags 10 Uhr, Al- up! 
unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Nichterſcheinenden mit ihren Anſprü⸗ 
chen an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich ges 
meldeten Gläubiger von der Maſſe übrig bleibt. Der Rechtsanwalt Dittrich wird 
den Gläubigern als Bevollmaͤchtigter vorgeſchlagen. 
Mewe, den 20. Mai 1649. 8 0 
i Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. | 
Sonntag, den 10. Juni 1349, find in nachbenannten Kirchen 
e zum erſten Male aufgeboten: ene eee 
Königl. Kapelle. Der Schiffszimmergeſell Joſeph Wilbelm Klein, wobubaft bieſtbſt, mit feir 
5 ner Braut Igfr. Anna Marta Eliſabeth Budatſch, wohnbaft zu Heubude. 
Der Koͤnigl. Wehrmann von der Iſten Compagnie des Ben: Landwehr: Mrs 
l giments Carl Ludwig pe mit feiner, Braut Igfr, Florentine Froh⸗ 
* werk, beide von hieſelnſt. [+ 
St. Jobann. Der Wehrmann Jacob Stenzel aus Putzig mit der verwittweten Frau Ca, 
h . roline Groß, geb. Michaelis. 4 ae 
St. Peter. Der ce Eduard Hufe mit Frau Anne Emilie Mordann, geb. 
7 Olſchewskl. 
St. Barbara. Der Arbeiter Salomon Heuning mit Ieauette Florentine Wolke.“ 
— — — T — — —̃ — — —2ä— — 
5 2 SGetreidemarkt zu Danzig, 
N vom 19. bis incl. 21. Juni 1849. * 
I. Aus d. Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel ſind 977; Laſten Getreide überhaupt 
Da zu Kauf geftelt worden, davon 3233 Laſt unverkauft und 747 
Wa KLaſt geſpeichert. 0 \ RE 
nn nn m ar u nrnan 


Meißen. | Roggen. Geiſte Hofer, erbſen 


— — emeiten 


Lein⸗ 
faat. | faat. 


3900 2053 714 
131233 121126 07142 
1331121381] 5500 13-4600 


1) Verkauft, Laſt. 
Gewicht, fe. 
Preis, tl, 


Dunverkau , eſt. 2035 877, | 23 17 97 Alk — 
II. Vom Lande: ü f ar. 7 Jar. 35 | 158 m 
d. Schſt, Sg. 67 30 hr 25 15 560 u Me 


Thorn find paſfürt vom 16. bis incl. 19. Juni 1849 und nach Danzig beſtimmtk: 

6187 Laſt Weizen, 14 Laſt'Leinſaat, 1735 Stück fichtne Balken 
3 —. ,p) . ̃ͤ! F —— ͤ— 2 

Nedaktion: Königl. Intelligenz-Comtoir. Schnellpreſſendruck d.Wedelſchen Hofbuch druckerei 


